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NAMASTÉ, 
LIEBE LESENDEN!

WIR SIND DIE PROFIS, DIE EUCH SICHER VERNETZEN.

Durch unsere Veranstaltungsreihe ://webweek rhein-main, 
die im Jahr 2019 mehr als 60 Events in 11 Städten rund um 
Frankfurt vernetzte, haben wir inzwischen mehr als 
100 Veranstalter, Initiativen und Orga-Teams 
in der Region kennen lernen dürfen. 

Wir senden euch Liebe und diese Analyse der aktuellen  
Krisensituation, die #COVID19 ausgelöst hat. Fakt ist, dass 
die Datenlage zu Veranstaltungen schon seit Jahren extrem 
schlecht ist. Auch in öffentlichen Statistiken sind Events 
unterrepräsentiert und oft werden Zahlen und Daten falsch 
zusammengefasst. Oft hat das System Lücken, weil 
Teilnehmerzahlen von allen Stakeholdern gern  
interessengeleitet angepasst werden.  

Wie es genau weitergeht, kann auch diese Analyse nicht 
vorwegnehmen. Nur eins ist klar: In diesem Jahr wird es so  
wenige Veranstaltungen geben wie noch nie – desaströs für 
die Orga-Teams, die wir alle für gesunde und menschliche 
Events brauchen.

Im Spirit von #WirVsVirusHack, dem ersten Hackathon der 
Bundesregierung, löst unser neues Projekt namasticket.com 
ein aktuelles Problem: Euer Geld für den Verkauf von 
Eintrittskarten erhalten die Orga-Teams oft erst nach einem 
gelungenen Event. Das ist zu spät, wenn man jetzt in neue 
Technik, Hygiene, Schulungen oder Online-Auftritte 
investieren will.

Wir haben diese Problematik weitergehend analysiert und 
bieten mit Namasticket eine Lösung dafür. Wenn du den 
Gutschein deines Lieblings-Orga-Teams kaufst, fließt das 
Geld direkt auf das richtige Konto und wird nirgends 
aufgehalten. So kann dein Lieblingsevent auch morgen 
noch stattf inden.

BEGRÜßE NAMASTICKET!

Roman Keßler,
Geschäftsführer, 

MAKE Europe GmbH

Frankfurt am Main, 
14. Mai 2020

  

MEHR
IM VIDEO

https://make-rhein-main.de/webweek-rhein-main-2019/
http://namasticket.com
https://www.youtube.com/watch?v=Mc6iK5Npe50
https://www.youtube.com/watch?v=Mc6iK5Npe50
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AUS FÜR DEN SOZIALEN VOLLKONTAKT?

WIRTSCHAFTLICHE ANALYSE

Die Veranstaltungsbranche ist das am schwersten vom #LockDown betroffene 
Segment des „Out of Home“- Marktes. Während im Mai 2020 bereits einige Segmente, 
wie etwa die Gastronomie, Hotellerie und Tourismus von Lockerungen der 
Corona-Einschränkungen prof itieren können, ist noch längst nicht klar, 
ob und wie Events von morgen stattf inden werden.

Planungssicherheit? Fehlanzeige! 
Event-Orga-Teams, Initiativen, Vereine, 
Veranstalter, Künstler, Festivals, DJs, 
Schauspieler, Musiker, Türsteher - und 
nicht zuletzt auch Millionen Teilnehmer 
und Besucher – wissen aktuell nicht, 
wann und wie es weitergeht. Veran-
stalter haben auch schon vor COVID-19 
ein Veranstaltungsrisiko getragen, das 
leicht den privaten Rahmen sprengt. 
Dabei übernimmt die Branche viel 
Verantwortung für Gesundheit, 
Sicherheit und Daten.

Höhere Ticketpreise für sozialen 
Vollkontakt - bis zu 300% 
Im Mai 2020 ist abzusehen, dass der 
gesamte Veranstaltungsmarkt für eine 
längere Zeit von schweren Einschrän-
kungen betroffen sein wird. Veranstal-
tungserlebnisse werden sich verändern, 
wenn sich weniger Menschen treffen 
dürfen, damit sie sich nicht anstecken. 
Das wird zu einem deutlichen Anziehen 
von Ticketpreisen führen. Auch mit einer 
Senkung des Mehrwertsteuersatzes auf 
Tickets von 19% auf 7% sind Preisstei-
gerungen von 300% im Veranstaltungs-
markt nicht unwahrscheinlich.

Höhere Reichweiten online
Am leichtesten sind Social Distancing-
Maßnahmen durch einen Mix von 
Location-basierten und Online-Ange-
boten für Teilnehmer zu ermöglichen. 
Und so haben bereits viele Anbieter 
ihre Kundschaft zu Online-Angeboten 

migrieren können. Bestes Beispiel ist 
die Yoga-Klasse im Livestream. Hierbei 
konkurrieren lokale Erlebnisinhalte nun 
entweder mit Plattformen wie YouTube 
und Twitch oder nutzen sie einfach, weil 
die Kunden schon dort sind - allerdings 
unter Akzeptanz aufgezwungener 
Geschäftsbedingungen. 

Schnell ein Häkchen an die AGB
Vielfach sind beispielsweise die Daten-
schutzvorschriften der #DSGVO dadurch 
von der Realität überholt worden. Die 
Transparenz, welche Daten des Nutzers 
von Online-Angeboten wo auf der Welt 
ausgewertet werden, besteht juristisch, 
technisch nicht. Im Alltag klicken wir 
weiterhin in 99% der Fälle weiter, ohne 
als User eine Wahl zu haben.

Sichere Events sind möglich
Aktuelle Studien zur Veranstaltungs-
sicherheit im Kontext von COVID-19, 
wie etwa die des Research Institute for 
Exhibition and Live-Communication 
(R.I.F.E.L.), demonstrieren, dass zur 
Umsetzung von Pandemieplänen, 
Hygienekonzepten und Sicherheitsmaß-
nahmen hohe Investitionen nötig sein 
werden. Letztlich sind Orga-Teams der 
bunten deutschen Veranstaltungsszene 
die Know-How-Träger, für sichere und 
gesunde Events auch in Zukunft. Diese 
Teams sind durch die Aussicht auf sinkende 
Löhne bei höheren persönlichen Gesund-
heitsrisiken in ihrer Existenz bedroht.

SUMMARY
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VERANSTALTER UND ORGA-TEAMS

Endlich wieder Planungssicherheit: Veranstalter brauchen Klarheit darüber, 
wann sie Veranstaltungen mit welcher Kapazität unter welchen Sicherheitsmaß-
nahmen in ihrer Region wieder durchführen können.

Das wirtschaftliche Veranstaltungsrisiko steigt, weil jederzeit erneute Verschär-
fungen, z.B. ausgelöst durch eine weitere Infektionswelle, zu befürchten sind.

Orga-Teams müssen sich professionalisieren, um Hygiene-Standards und 
Online- Angebote auszubauen.

TEILNEHMER UND BESUCHER

Verbraucher müssen mit drastisch steigenden Ticketpreisen rechnen und 
werden günstige Alternativen online f inden.

Teilnehmer und Besucher müssen sich informiert halten und ihre Gesundheit 
verantwortlich für sich und andere einschätzen lernen.

Wer an einem Event teilnehmen möchten, muss langfristig planen.

POLITIK UND VERWALTUNG

Eine Reduzierung der Mehrwertsteuer auf Tickets von 19% auf 7% (dauerhaft) 
sowie eine wirklichkeitsnahe Auslegung der DSGVO für Online-Events 
sind notwendig.

Land, Städte und Kommunen müssen konkrete Kontaktregelungen schneller 
und verlässlicher an Veranstalter und Orga-Teams kommunizieren.

Öffentliche Träger und ihre Betriebe prüfen, ob sie Veranstaltungsflächen 
günstig anbieten können, um Corona-sichere Veranstaltungen für regionale 
Veranstalter möglich zu machen.

Erlöse der GEMA sollten zur Förderung der Veranstaltungsbranche in einen 
Aufbaufonds investiert werden.

FORDER-
UNGEN
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“

“

ANGELA MERKEL 
Wer unnötige Begegnungen vermeidet, hilft allen, 
die sich in Krankenhäusern um täglich mehr Fälle 
kümmern müssen.

“Es ist ernst!” Merkel-Ansprache zur 
 Corona-Ausbreitung - YouTube - 18. März 2020

VERANSTALTUNGS-
BRANCHE

STARK BETROFFEN

Besonders die Veranstaltungsbranche ist durch die 
Maßnahmen, die zum Schutz der Gesellschaft vor dem 
#Coronavirus getroffen wurden, schwer wirtschaftlich 
geschädigt. Veranstaltungen aller Art erfüllen jedoch eine 
wichtige gesellschaftliche und soziale Funktion.  
 
Dabei kommen sich Menschen in der Regel nahe - oft auf 
engem Raum.Es droht eine erhöhte Ansteckungsgefahr, 
was viele auch schon am eigenen Leib gespürt haben 
dürften, wenn sie anschließend krank wurden. Denn für 
eine Tröpfcheninfektion sind das optimale Bedingungen, 
um sich unter den Anwesenden zu verbreiten und sich in 
alle Winde zu verstreuen. 

Besonders für Großveranstaltungen nehmen Besucher oft 
lange Strecken auf sich. Dabei kann es zusätzlich zu einer 
grenzüberschreitenden Verbreitung von Erregern. 
Ob auf Festivals oder Fachmessen – immer schon musste 
man für ein unvergessliches Erlebnis auch ein gutes 
Immunsystem mitbringen.  

Da das Virus sich nicht verbieten lässt, liegt die Gesundheit 
aller in der Verantwortung jedes einzelnen. Professionelle 
Veranstalter können das Ansteckungsrisiko zwar beherrsch-
bar machen. Sie sehen sich aktuell jedoch gefordert, 
ein Preismodell zu entwerfen, das die Verbraucher nicht 
f inanziell überfordert. Dadurch werden Online-Angebote 
attraktiver, die ohnehin durch #stayhome an Verbreitung 
gewonnen haben. Aufgrund der behördlich angeordneten 
Kontaktbeschränkungen, mussten deshalb sämtliche 
Veranstalter ab März 2020 ihren Betrieb einstellen. 
 
  

Foto: Bundesregierung/Döring 

ANALYSE

https://www.youtube.com/watch?v=4YS20YQbVE4
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#BREAKINGTHEWALL #LIVESTREAM 

Wir waren schon vor der Pandemie immer große Home  
Off ice Fans und unsere Büros in Frankfurt sind sehr 
gastlich. Daher wollten wir die ://webweek vergangenes 
Jahr am 9. November 2019 mit dem musikalischen 
Livestream-Format “BREAKING THE WALL” krönen und 
stellten Turntables und Kameras ins Büro.

Dabei machten die DJs der Mainzer Elektro Kollektive 
Einbahnstraße Techno und Nice am Gleis erstmals 
Bekanntschaft mit YouTubes Upload-Filter, der sofort die 
Tonspur der Übertragung blockte, sobald von der GEMA 
Gebührengefahr zu drohen schien. Lizenzfreie Musik 
konnten wir dagegen stundenlang streamen.

Wir f inden:  
Das ging aber schnell, dafür dass es aus Brüssel kam!
 

DER #UPLOAD-FILTER 
FUNKTIONIERT SCHON 
GANZ GUT

EXPERIMENT AUF YOUTUBE
 

FILTER

https://www.facebook.com/einbahnstrassetechno/
https://www.facebook.com/niceamgleis/


NAMASTICKET BRANCHENREPORT I/2020 - Frankfurt am Main, 14. Mai 2020 7

POTENZ-
IAL

MARKTPOTENZIAL
VOR CORONA

VERSCHIEDENE BRANCHEN IM ÜBERBLICK
 
Veranstaltungen gehören zu den Hautpverbreitungswegen 
für COVID-19. Allerdings ist die Datenlage zu Veranstaltungen 
schon seit Jahren extrem schlecht. Auch in öffentlichen Statis-
tiken sind Events unterrepräsentiert. Oft werden Zahlen und 
Daten falsch aufgerechnet oder interessengeleitet angepasst.

Für diese Analyse werten wir bestehende Datenquellen aus. 
Um zu bewerten, wie viele Menschen geimpft oder immun 
werden müssen, schätzen wir mithilfe einer Bottom-Up-
Methode erstmals, 

	 wie viele Menschen in Deutschland am jeweiligen 	
	 Branchen-Segment interessiert sind und

	 wie sich das Verhältnis von Risikogruppen und 
	 Interessenten verhält.

Dies könnte eine bessere Steuerung von weiteren Kontakt-
beschränkungen zum Schutze vor COVID-19 ermöglichen 

und die Planungssicherheit für Veranstalter verbessern.

Jüngere Zielgruppen sind häufig kurzentschlossen bei 
der Event-Auswahl. Ältere Zielgruppen planen genauer 
und schätzen Raum und Entspannung höher ein. 
Wie das Bargeld, bleibt das Kauferlebnis, ein Hard Ticket 
am Point of Sale oder postalisch zu erhalten, ein wichtiger 
Vertrauensfaktor – doch seit Jahren sind Online- und 
Mobile-Tickets eine akzeptierte Alternative.

   

18-25 JAHRE

26-35 JAHRE

36-45 JAHRE

46-55 JAHRE

56-65 JAHRE

GESAMT

ROBERT KOCH-INSTITUT // 8.5.2020
“Das Risiko einer schweren Erkrankung steigt 

ab 50 bis 60 Jahren stetig mit dem Alter an.“ RKI

7.271.228 Personen

10.680.456 Personen

9.993.638 Personen

12.900.165 Personen

11.687.066 Personen

52.532.553 Personen

https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogruppen.html
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18-25 JAHRE

26-35 JAHRE

36-45 JAHRE

46-55 JAHRE

56-65 JAHRE

7.271.228

10.680.456

PERSONEN

1.432
CLUBS

9.993.638

12.900.165

11.687.066

60%

60%

VERFÜGBARKEIT

60%

60%

60%

50%

INTERESSE

15%

2%

1%

50% 2.181.368

3.204.137

POTENZIAL

899.427

154.802

70.122

= 6.509.857
 CLUBBESUCHER (POTENZIAL, MIN. 1x/JAHR)

NICHT JEDER GEHT GLEICH GERN IN DEN MUSIKCLUB 

Wir schätzen das Publikum auf 6,4 Millionen Clubbesucher in Deutschland. 
Die Mehrheit davon lebt in Metropolregionen und kann dort bei regelmäßigen 
Veranstaltungen Szene-Kultur entwickeln.

GIBT ES IN DEUTSCHLAND

// QUELLE: 2018 DEHOGA

TANZHAUS WEST // FRANKFURT
“... keine Veranstaltungen bedeutet keine Einnahmen bei fortlaufenden 
Kosten. Unser Veranstaltungsort und Kulturbetrieb ist somit akut in seiner 
Existenz bedroht und mit ihm all seine Beteiligten.”   Facebook 

RITTER BUTZKE // BERLIN
“Unsere Berliner Club-Kultur ist zur Zeit sehr hart getroffen...”  

Facebook

https://www.dehoga-bundesverband.de/zahlen-fakten/anzahl-der-unternehmen/
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18-25 JAHRE

26-35 JAHRE

36-45 JAHRE

46-55 JAHRE

56-65 JAHRE

7.271.228

10.680.456

9.993.638

12.900.165

11.687.066

100%

100%

100%

100%

100%

50%

45%

25%

10%

40% 2.908.491

1.168.707

5.340.228

4.497.137

3.225.041

= 17.139.604 
KONZERTGÄNGER (POTENZIAL, MIN. 1x/JAHR)

KONZERTGÄNGER LEGEN WEITERE STRECKEN ZURÜCK

Für Konzerte wird die Annahme getroffen, dass die Konzertgänger willens sind, 
weitere Strecken zurückzulegen. Es ist anzunehmen, dass sich unter 25-Jährige nicht 
so oft Konzerttickets leisten können, obwohl das Interesse wohl sehr hoch sein wird. 
Es ergibt sich eine Reichweite von ca. 17,1 Millionen potenziellen Konzertgängern.

PERSONEN

~20.000
KONZERTE

VERFÜGBARKEITINTERESSE POTENZIAL

// SCHÄTZUNG ANHAND VON DATEN DES 
DEUTSCHEN MUSIKRAT & DEUTSCHEN MUSIKINFORMATIONSZENTRUMS 

FINDEN JÄHRLICH STATT    

DIE TOTEN HOSEN // DÜSSELDORF
“Keine Konzerte 2020!”  Webseite 

 
 WORLD CLUB DOME - LAS VEGAS EDITION // FRANKFURT

“Leider mussten wir aufgrund der Situation, in der sich die ganze 
Welt seit dem Ausbruch von COVID-19 befindet, traurigen her-

zens, aber mit der Sicherheit all unserer geliebten Fans als Prio-
rität Nr. 1, die Entscheidung treffen, unsere Veranstaltung abzu-

sagen.”  Webseite

http://www.miz.org/downloads/statistik/124/124_Umsatz_des_Musikveranstaltungsmarkts__Besucherreichweite_und_Ticketpreise_nach_Musikrichtungen_2014.pdf
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18-25 JAHRE

26-35 JAHRE

36-45 JAHRE

46-55 JAHRE

56-65 JAHRE

7.271.228

10.680.456

9.993.638

12.900.165

11.687.066

100%

100%

100%

100%

100%15%

30%

35%

20%

25% 1.817.807

1.753.060

3.204.137

3.497.773

2.580.033

= 12.852.810 
FESTIVALBESUCHER (POTENZIAL, MIN. 1x/JAHR)

AUCH FÜR FESTIVALS WIRD WEIT GEREIST

Bei den höheren Altersgruppen werden Festivalarten wie Jazz- oder Klassikfestivals 
angenommen. Wie bei Konzerten wird angenommen, dass die interessierten Besucher 
auch weitere Strecken zurücklegen. Daraus ergibt sich eine Reichweite von rund 
13 Millionen Festivalbesuchern.

PERSONEN

1.641 
FESTIVALS

VERFÜGBARKEITINTERESSE POTENZIAL

// QUELLE: 2015 
STATISTISCHE ÄMTER DES BUNDES UND DER LÄNDER 

PRO JAHR

FUSION FESTIVAL // LÄRZ
“Angesichts der Lage und der Aussichten, die wir jetzt sehen, 
können wir das Festival in diesem Jahr nicht durchführen. 
Dies ist bei aller Bitterkeit der Entscheidung vor allem der 
gemeinsamen Verantwortung geschuldet”   Webseite 

WACKEN OPEN AIR // WACKEN
“Unser gesamtes Team hat auch in den letzten Monaten 
intensiv an dem Festival gearbeitet. Umso mehr sind wir 

enttäuscht, dass wir in diesem jahr kein Wacken Open Air 
mit euch feiern dürfen”  Webseite

https://www.statistikportal.de/sites/default/files/2018-03/Musikfestivals.pdf
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18-25 JAHRE

26-35 JAHRE

36-45 JAHRE

46-55 JAHRE

56-65 JAHRE

7.271.228

10.680.456

9.993.638

12.900.165

11.687.066

70%

70%

70%

70%

70%

25%

30%

30%

30%

20% 1.017.972

1.869.080

2.098.664

2.709.035

2.454.284

= 10.149.034 
THEATERBESUCHER (POTENZIAL, MIN. 1x/JAHR)

IN DAS THEATER GEHEN ALLE ALTERSKLASSEN UNGEFÄHR GLEICH GERN 

Wer ins Theater gehen möchte und keines in der Nähe hat, nimmt Wegstrecke in Kauf. 
Allerdings nicht so viel wie bei einmaligen Konzerten oder Festivals. Es ergibt sich eine 
geschätzte Reichweite von 10 Millionen Theaterbesuchern.

PERSONEN

807 
THEATER

VERFÜGBARKEITINTERESSE POTENZIAL

// QUELLE: 2019 STATISTA 

IN DEUTSCHLAND

STAATSTHEATER // MAINZ
“Der Spielbetrieb ist bis auf Weiteres eingestellt.”  Webseite 

 
 RESIDENZ THEATER // MÜNCHEN

“Diese notwendige Maßnahme trifft unseren Lebensnerv, 
denn das Theater ist eine Kunstform der Versammlung.” 

  Webseite

https://de.statista.com/themen/1818/theater/
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18-25 JAHRE

26-35 JAHRE

36-45 JAHRE

46-55 JAHRE

56-65 JAHRE

7.271.228

10.680.456

9.993.638

12.900.165

11.687.066

40%

40%

40%

40%

40%

25%

25%

15%

5%

15% 436.274

1.068.046

999.364

774.010

233.7412

= 3.628.305  KLEINKUNST-
BÜHNENBESUCHER (POTENZIAL, MIN. 1x/JAHR)

GERINGES INTERESSE AN KLEINKUNSTBÜHNEN

Das Interesse an Kleinkunstbühnen ist geringer als bei anderen Eventformaten und die 
Kapazität der einzelnen Häuser ist außerdem niedriger. Gerade im ländlichen Bereich 
ist auch die Verfügbarkeit und die Motivation, weite Strecken für einen Besuch auf sich 
zu nehmen, als geringer einzuschätzen. Daher ergibt sich eine Reichweite von 
ca. 3,5 Millionen potenziellen Besuchern von Kleinkunstbühnen. 

PERSONEN

~1.350 
KLEIN-
KUNSTBÜHNEN

VERFÜGBARKEITINTERESSE POTENZIAL

// QUELLE: GOOGLE MAPS 
ZÄHLUNG FÜR ALLE LANDESTEILE

 

IN DEUTSCHLAND

HINTERHOFSALON // KÖLN
“Aus gegebenem Anlass müssen wir leider diese Begegnungen 
vorerst ausfallen lassen”  Webseite 

 LITERATURKELLER // BREMEN
“Viele Zuschauer fragen, wie wir (und viele andere Künstler) 

diese schwierige Zeit überstehen”
  Webseite
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18-25 JAHRE

26-35 JAHRE

36-45 JAHRE

46-55 JAHRE

56-65 JAHRE

7.271.228

10.680.456

9.993.638

12.900.165

11.687.066

60%

60%

60%

60%

60%

15%

20%

20%

25%

5% 218.137

961.241

1.199.237

1.935.025

1.402.448

= 5.716.087 
KONGRESSBESUCHER (POTENZIAL, MIN. 1x/JAHR)

BESUCHER VON TAGUNGEN SIND MEIST BERUFSTÄTIGE

In dieser Betrachtung sind Messen explizit ausgeschlossen. Als Kongresse und 
Tagungen werden hier solche bezeichnet, die vornehmlich dem fachlichen Austausch 
sowie der beruflichen und persönlichen Weiterentwicklung dienen. Da Tagungen in 
der Regel eher höherpreisig sind, wird angenommen, dass diese vor allem von 
Berufstätigen besucht werden. Demnach besuchen 5,7 Millionen Deutsche 
mindestens einmal im Jahr eine Konferenz oder Tagung.

PERSONEN

~2.340
TAGUNGEN   & KONGRESSE

VERFÜGBARKEITINTERESSE POTENZIAL

// ANNAHME: 
100-2000 TEILNEHMER, 
AB 100€ TICKETPREIS, 

BASIEREND AUF EINER 
NAMASTICKET-INTERNEN 

BOTTOM-UP-ANALYSE 

 
PRO JAHR 

UNIKLINIK // KÖLN
„Aus gegebenem Anlass müssen Aufgrund der aktuellen Situation rund 
um das Coronavirus ist das 32. Kölner Kinderpsychotherapie-Kolleg … 
leider abgesagt.“ Webseite 

NOBELPREIS-TRÄGER-TAGUNG // LINDAU
„Wegen des Coronavirus gibt es in diesem Jahr keine 

Nobelpreisträger-Tagung in Lindau.“ Webseite
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LÖSUNGEN

SCHUTZLEITLINIE

SCHUTZLEITLINIE

SCHUTZLEITLINIE

A

B

C

VORSCHLÄGE 

ZUR BESTMÖGLICHEN REALISIERUNG 
DES MARKTPOTENTIALS TROTZ CORONA 

Das Research Institute for Exhibition and Live-Communi-
cation (R.I.F.E.L. e.V.) hat Ende April 2020 die Ansteckungs-
gefahren auf Events in Deutschland analysiert. Die Studie 
“Veranstaltungssicherheit im Kontext von COVID-19” legt 
auch konkrete Schritte zur Eindämmung von Risiken in 
Bezug auf Besuchersicherheit und Arbeitsschutz vor. 

Im Ergebnis demonstriert die R.I.F.E.L.-Studie, dass eine 
vorsichtige Wiederaufnahme des Veranstaltungsbetriebs 
möglich scheint. Als Basis zur Entscheidung, ob ein Event 
möglich ist, dient eine Abstufung in vier Phasen der Anste-
ckungsgefahr auf Grundlage der Basis-Reproduktionsrate 
(R0), der mit Konzepten in drei verschiedenen Stufen (A, B, 
C) begegnet werden soll. Die Abstufungen berücksichtigen 
die jeweiligen R-Raten im Herkunftskreis der Besucher, so 
R.I.F.E.L.. Das könnte bei der möglichen Wiederaufnahme 
von nationalen Großveranstaltungen, bei denen solche 
Daten für das gesamte Publikum und die Orga-Teams 
vorliegen, eine bessere Steuerung ermöglichen. 

Gleichzeitig zeigt die R.I.F.E.L.-Studie auch, dass die Pla-
nung und Umsetzung der dafür gebotenen Hygiene- und 
Sicherheitsmaßnahmen, Orga-Teams vor hochgradig 
komplexe Herausforderungen stellt. Sowohl für Mitwirken-
de und Personal als auch für Besucher werden separate 
Verhaltens- und Schutzkonzepte gefordert, die je nach Typ 
der Veranstaltung stark voneinander abweichen können. 

Grundsätzlich gilt: Wer nicht garantieren kann, dass sämt-
liche Mitwirkende und Besucher definitiv keine COVID-19 
Erreger tragen (Schutzleitlinie A), hat das Infektionsrisiko 
durch die Gewährleistung von Mindestabständen und die 
strenge Einhaltung eines umfassenden Hygienekonzeptes, 
so gewissenhaft wie möglich zu reduzieren (Schutzleitlinie 
B). Sollten selbst Schutzstandards im Sinne von Schutz-
leitlinie B, wie etwa die Abstandsregel, nicht durch-
gehend eingehalten werden können, gelten 
nochmals erhöhte Hygienebedingungen, die 
in einer Risikoanalyse erfasst und behördlich
genehmigt werden müssen (Schutzleitlinie C). 
 

Hier lesen Sie die gesamte Studie
 

R.I.F.E.L.-
STUDIE

http://rifel-institut.de/
http://rifel-institut.de/fileadmin/Rifel_upload/3.0_Forschung/RIFEL_Veranstaltungssicherheit_im_Kontext_von_COVID-19_V2.0.pdf
http://rifel-institut.de/fileadmin/Rifel_upload/3.0_Forschung/RIFEL_Veranstaltungssicherheit_im_Kontext_von_COVID-19_V2.0.pdf
http://rifel-institut.de/fileadmin/Rifel_upload/3.0_Forschung/RIFEL_Veranstaltungssicherheit_im_Kontext_von_COVID-19_V2.0.pdf
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NAMASTICKET

SICHERE DIR JETZT DEIN LÄCHELN AN DER TÜR!

Mit namasticket.com erhalten Orga-Teams sofort Geld auf ihr Konto, 
wenn du einen Gutschein erwirbst. Denn wegen der Kontakt-
beschränkungen können sie nicht - wie bisher oft üblich - 
auf die Auszahlung nach dem Event warten. 

Sichere dir jetzt ein Lächeln an der Tür, wenn es wieder losgeht!

 

T I C K E T

 DIESER REPORT WURDE GESPONSORT VON:
 NAMASTICKET.COM

MEHR
IM VIDEO

https://www.youtube.com/watch?v=Mc6iK5Npe50
https://www.youtube.com/watch?v=Mc6iK5Npe50
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